
In dem an der uralten Heer-
straße von Nürnberg nach Eger 
gelegenen Städtchen Thiers-
heim erhebt sich inmitten der 
dichtgedrängten altertüm-
lichen Häuser mit ihren win-
zigen Fenstern, hohen spitzen 
Giebeln und heimlichtrauten 
Winkeln ein altes schlichtes 
Kirchlein. So schlicht und ein-
fach aber sich dieses Gottes-
haus dem flüchtigen Auge des 
Wanderers zeigt, so schmuck-
voll ist sein Inneres und so ei-
gentümlich und beachtenswert 
ist seine Bauart, Es ist nicht nur 
eine der ehrwürdigsten, son-
dern auch eine der schöns-
ten Kirchen des Sechsämter-
landes und noch weit darüber 
hinaus. Und nicht minder rüh-
menswert ist der Turm dieser 
Kirche. Böse Mäuler behaup-
ten, er sei schief. Es soll aber 
nur von weitem so aussehen 
und soll seinen Grund in der 
seltsamen Bauweise haben. 
Wie dem auch sei, schon etli-
che Jahrhunderte sind vorüber 
gerauscht, seitdem er wie ein 
treuer Wächter aus dem Städt-
lein aufragt. Wilde Zeiten hat 
er schon gesehen. Gar oft sind 
schon böse Rauchschwaden 
um seinen Helm geflattert. Und
als einst feindliche Kriegsvölker 
vor Thiersheim lagen und ihr 
Geschütz auf den Ort richteten, 
bekam auch der Kirchturm et-
was ab, Die heute noch sicht-
baren Löcher in seiner Südsei-
te sind ihm als Andenken daran 
geblieben.

Um den Kirchturm von Thiens-
heim rankt sich aber auch eine
alte halbverklungene Sage. Als 
die Kirche einst gebaut wurde, 
befand sich unter den Werk-
leuten ein betagter in Ehren er-
grauter Schieferdeckermeister 
und dessen Sohn, 
ein blühender Jüng-
ling. Sie waren zwei 
tüchtige Handwer-
ker und kannten ihr 
Fach, so daß sie ih-
re gefahrvolle Arbeit 
bald vollbracht hat-
ten. Als Krönung des 
Werkes aber und als 
Zeichen der Voll-
endung des Baues 
sollte auf der äußer-
sten Turmspitze ei-
ne Wetterfahne auf-
gerichtet werden. 
Der goldlockige, in 
der Fülle seiner Jugend ste-
hende Sohn des Schieferde-
ckermeisters war zu diesem 
letzten schwierigen Stück Ar-
beit ausersehen. An einem lau-
en Sommerabend, der einem 
heißen Tag gefolgt war, sollte 
sie getan werden. Die ganze 
Gemeinde hatte sich um das 
Gotteshaus versammelt, um 
Zeuge dieses Wagestücks zu 
sein. Dann klomm der Jüngling 
an dem steilen Turmdach em-
por. Fast schien es, als sei es 
seinem sehnigen, gewandten 
Körper ein leichtes Spiel. 
Atemlos, mit bangen Blicken 
folgte unten die harrende Men-
ge den Bewegungen des be-
herzten Knaben. Auch der al-

te Meister war darunter. Auch 
sein Auge hing unverwandt 
an dem Emporklimmenden. 
Und sein Vaterherz schlug zwi-
schen Hoffen und Bangen um 
das Leben seines Kindes, dem 
er noch vor wenigen Minu-

ten Mut, zu dieser kühnen Tat 
zugesprochen hatte. Da war 
es, als ob die Stille über dem 
Platz noch drückender wurde. 
Der Jüngling war oben ange-
langt. Das Werk konnte begin-
nen. Einen kurzen Blick warf 
er hinter sich, dann hob er die 
mitgeführte eiserne Fahne em-
por, um sie in die Öffnung auf 
der höchsten Turmspitze ein-
zufügen und zu befestigen. Da 
- ihm wars auf einmal, als ob 
der Turm zu schwanken begin-
ne, wie ein Nebel legte es sich 
um seine Augen, er konnte die 
Öffnung für die Fahne nicht 
mehr genau erkennen. „Va-
ter“, rief er hinab, „in welches 
Loch soll ich sie stecken?“ Da 

packte den alten, ergrauten 
Meister eisiges Entsetzen. 
Es war ihm schreckliche Ge-
wißheit, daß sein Kind vom 
Schwindel ergriffen ist, denn es 
war ja nur ein Loch droben of-
fen gelassen. Mit weher Stim-

me rief er hinauf: „Gott sei 
dir gnädig, mein Sohn, du 
bist verloren!“ Und kaum 
waren diese Worte verhallt, 
da plötzlich griff der Jüng-
ling taumelnd ins Leere und 
- ein einziger markerschüt-
tenmder Schrei gellte aus 
Hunderten von Kehlen über 
den Platz - stürzte auch 
schon hintenüber hinab in 
die grausige Tiefe. Vor den 
Füßen des Meisters, seines 
Vaters, dem er alle Hoffnung 
und alles Glück war, blieb 
der zerschmetterte Leib des 
Jünglings liegen. Und vom 
Schmerz überwältigt, brach 

der Greis neben der Leiche zu-
sammen. -

Das ist lange, sehr lange her. 
Die Sage hat ihre Schleier dar-
umgewoben. Der Turm hat sei-
ne Wetterfahne erhalten. Sie 
treibt heute noch in luftiger Hö-
he ihr leichtes, lustiges Spiel 
mit den Winden, aber fast nie-
mand, der einmal flüchtig zu ihr
aufschaut, denkt mehr an jenes 
traurige Geschehnis.

(G.A. Maisel, Thierstein. Aus: 
der Erzähler vom Selb- und 
Egertal, 1931, Nr. 14)

Die Wetterfahne auf dem Kirchturm zu Thiersheim
Eine alte halbverklungene Sage

Te
xt

: D
r. 

Fr
ie

dr
ic

h 
Si

ng
er

 - 
Se

ch
sä

m
te

rla
nd

, A
us

ga
be

 9
39

 / 
Fo

to
: M

ar
gi

t H
of

m
an

n,
 T

hi
er

sh
ei

m

• INFORMATIV • REGIONAL • UNABHÄNGIG •

Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Nr. 133
Auflage 9.200

Oktober 2017 

BURGER
B̈ote



Elke Schertel wurde im Jahr 
1960 in Erkersreuth geboren. 
Nach dem Abitur am Walter 
Gropius Gymnasium studierte 
sie in Nürnberg Sozialpäda-
gogik und arbeitet bis heute 
in diesem Beruf, wobei die 
Arbeitsfelder von der Sucht-
beratung über die Jugendhilfe 
schließlich hin zur Geronto-
arbeit wechselten. Diese Ent-
wicklung   spiegelt einen stark 
ausgeprägten Wesenszug von 
Elke Schertel wieder: die Neu-
gier auf Neues.
Nach 16 Jahren kehrte sie aus 
persönlichen Gründen nach 
Erkersreuth zurück, wo sie 
noch heute lebt. Sie hat zwei 
erwachsene Söhne, mit denen 
sie einen intensiven   künstle-
rischen Austausch pflegt.

Elke Schertel verfügt über eine 
hohe Kreativität, die sich nicht 
auf eine Ausdrucksform be-
schränken lässt. Sie beschäf-
tigte sich frühzeitig mit Malerei 
und Fotografie. Sie verfasst zu-
dem seit 33 Jahren Prosa und 
Lyrik. Sie nahm in den acht-
ziger Jahren mit Bildern und 
Gedichten an Ausstellungen in 
Nürnberg zum Thema „Malerei 
und Literatur“ teil.  Bei der „Re-
gensburger Schriftstellergrup-
pe international“ beteiligte sie 
sich an einem Lyrikwettbewerb 

und gewann die Veröffentli-
chung von fünf Gedichten in 
einem Sammelband der Grup-
pe.
Zwischen 1990 und 1994 ent-
warf sie verschiedene Möbel 
und eine Haustüre.
Vor einigen Jahren entdeckte 
sie das alte Handwerk der Fil-
zerei für sich und war sofort 
fasziniert. Seither filzt sie in 
verschiedenen Techniken und 
beschäftigt sich intensiv mit 
dem Rohstoff Wolle.

Ihre überwiegende künstle-
rische Energie steckt sie aber 
nach wie vor in die Fotografie. 
Mit zehn Jahren bekam sie von 
ihrem Vater, der ebenfalls mal-
te und fotografierte, eine alte, 
noch funktionstüchtige Spie-
gelreflexkamera. Er vermittelte 
ihr die technische Handha-
bung. Den Blick für die Objekte 
erarbeitete sich Elke Schertel 
selbst. Heute fotografiert sie 
gerne im Makrobereich und 
entdeckt dabei eine faszinie-
rende Welt, welche sich dem 
Betrachter oft erst auf den 
zweiten oder dritten Blick er-
schließt.
Die Bilder, die sie hier ausstellt, 
vermitteln ihren Schönheitsbe-
griff: ihre Tiere, die Natur um 
sie herum und andere wun-
derschöne Motive, die darauf 
warten, gesehen und entdeckt 
zu werden. Dabei kann es sich 
um Eiskristalle, Schmetterlinge 
in prächtigen Farben oder die 
buchstäbliche Blume am Weg 

handeln. Viele Bilder sind in 
oder um Erkersreuth herum 
entstanden.

Seit 2013 verbindet sie die 
Lust am Schreiben und Foto-
grafieren beim Bloggen. Unter 
elkesch.de schreibt sie über 
den Zaubergarten und anderes, 
elkesch foodblog auf facebook 
erzählt vom kulinarischen Le-
ben einer Vegetarierin und seit 

2015 verfasst sie den Blog für 
das Festival Mediaval.

Die Vernissage findet 07. Ok-
tober um 15.00 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen im Künstlerhaus 
Schirnding statt.
Die Ausstellung ist vom 07. bis 
29. Oktober zu sehen, jeweils 
Samstag, Sonn- u. Feiertag 
von 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung.

Werke von Elke Schertel

Mirmir und der Mikrokosmos
Im Künstlerhaus Schirnding
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Schon zum dritten Mal versam-
meln sich die interessantesten 
Antiquitätenhändler und Tröd-
ler der Region 
am 15.10. im 
Gerätemuseum 
Bergnersreuth 
von 10 bis 17 
Uhr und laden 
alle Liebhaber 
und Sammler 
hochwert iger 
Antiquitäten ein, zu Stöbern 
und nach neuen Schätzen für 
ihre Sammlung und ihr Zuhau-
se zu suchen.
Neben professionellen Händler 
sind auch viele private Anbieter 
dabei und präsentieren von Ra-
ritäten bis hin zu hochwertigem 
Trödel alles, was das Herz be-
gehrt. Es erwartet Sie ein inte-
ressantes und umfangreiches 
Angebot an Antiquitäten, Ra-
ritäten und Sammlerstücken, 

das die gesamte Bandbreite 
von A bis Z abdeckt: Es be-
ginnt bei alten Armbanduhren 

und antikem 
Schmuck und 
reicht bis Zinn; 
Hausrat, Klein-
möbel, histo-
rische Literatur 
und religiöse 
Utensilien sind 
ebenso vertre-

ten wie Email, Volkskunst oder 
altes Spielzeug. An mehr als 30 
Ständen können die Kostbar-
keiten, die vor 1945 entstanden 
sind, im historischen Ambiente 
entdeckt, bestaunt und erwor-
ben werden. 
Das Museum bietet an diesem 
Tag Brot aus dem hauseige-
nen Backofen sowie leckeren, 
selbst gemachten Brotaufstri-
chen und leckere Obstkuchen 
an. 

Der Eintritt ist frei. Weitere In-
formationen im Internet un-
ter www.bergnersreuth.de 
oder unter der Telefonnummer 
09233/5225.

Am Samstag, den 07. Oktober, 
findet von 13 Uhr bis 16 Uhr ein 
Kinderbasar in der Gemeinde-
halle Schirnding statt. Schwan-
gere mit Mutterpass dürfen mit 
Begleitperson bereits ab 12 
Uhr einkaufen.
	 Gesucht und verkauft 
werden gut erhaltene Baby- 
und Kinderkleidung Herbst/
Winter bis Größe 176, Kinder-
wagen, Autositze, Fahrräder, 
Wintersportartikel, Umstands-
kleidung sowie Spielsachen 
und Kinderbücher.
	 15% des Erlöses kom-
men der Jugendabteilung des 
FC Hohenberg-Schirnding 

2010 e.V., sowie den ortsan-
sässigen Vereinen mit Jugend-
abteilung zugute.
	 Nummernvergabe ab so-
fort bei Simone Löhner 0151-
40550125. Warenannahme am 
Freitag, den 06. Oktober, zwi-
schen 16 und 17 Uhr.
	 Das Kinderbasar-Team 
serviert Kaffee und Kuchen. 
Zum „Kaffeekränzchen für den 
guten Zweck“ ist die ganze Be-
völkerung recht herzlich einge-
laden.   

Bitte beachten: Der Schirndin-
ger Basar ersetzt dieses Jahr 
den Basar in Hohenberg.

Antiquitäten - Raritäten - Sammlerstücken

3. Antik- und Trödelmarkt
im „Stodl & Alten Kuhstall“ im Geräte Buseum Bergnersreuth

Basar rund um‘s Kind
lockt nach Schirnding

Ihre Kleinanzeige für € 4,95 per eMail 
redaktion@buergerbote.de bestellen 
oder online unter buergerbote.de/
private-kleinanzeige.
Sie erreichen direkt 9.000 Haushalte 
über kostenfreie Verteilung.
Ihre Familienanzeige - gratis!
Bitte beachten Sie: Zusendungen ohne 
Rückrufnummer oder eMail-Adresse können 
nicht bearbeitet werden.
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Kleinanzeigen



Am 7. Oktober ab 17 Uhr fin-
det wieder das Weinfest der 
Turngemeinschaft Höchstädt 
im historischen „Burgstall“ des 
Rohrer‘schen Rittergutes statt. 
Es gibt wieder ausgesuchte, 
teils prämierte Weine. 

Wie gewohnt, kommt auch der 
leibliche Genuss nicht zu kurz: 
Es werden lecker angerichtete 
Wurst- und Käseteller serviert, 
deftiger Zwiebelkuchen und 
Sonja‘s Kürbissuppe. Für den 

kleinen Hunger gibt es auch 
Griebenfett- und Obazdnbrote.
Erstmals gibt es in diesem Jahr 
Zoigl vom Oppl aus Mitterteich 
- frisch vom Fass! 

Für die musikalische Umrah-
mung sorgt Peter Rubner mit 
seiner Quetsch‘n. Auch die 
Dance Kids freuen sich auf ih-
ren Auftritt beim Weinfest! 

Der Eintritt ist selbstverständ-
lich frei!

Die TG Höchstädt lädt ein zum

Weinfest
im Rohrer‘schen Rittergut

Singstunde im Freibad

Einer Einladung der Wirtin folgend verlegte der Gesangverein 
„Waldlust“ Haingrün und „Sing a weng“ Konnersreuth die 
letzte Singstunde vor der Sommerpause auf die Kiosk Terasse 
des Freibades Arzberg.
Bevor es zum gemütlichen Teil ging, hatte Chorleiterin Sieg-
linde Kusche-Conrad noch etwas „Arbeit“ mitgebracht,  die 
Sitzordnung der normalen Singstunden war diesmal allerdings 
bunt durcheinander gewürfelt, daher war es für alle nicht so 
einfach die Lieder zu singen, aber die Chorleiterin gab den 
Startschuss zum geselligen Teil erst, nachdem sie zufrieden 
war. Nach dieser Anstrengung genossen alle den Abend um 
so mehr.
Eine ganz besondere Stimmung, bei Vollmond im Freibad 
Arzberg.
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Der Erfolg des Thiersheimer 
Apfel- und Gartenmarktes setzt 
sich fort. Auch im vergangenen 
Jahr hat die Veranstaltung alle 
Erwartungen übertroffen und 
mehrere Tausend Besucher 
nach Thiersheim gelockt.

Der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege ver-
treten durch Claudia Büttner 
wird mit dem „Arbeitskreis Alte 
Obstsorten“ die große Apfel-
ausstellung organisieren und 
auch gerne Apfelsorten be-
stimmen.
	 Das Thema des Garten-
marktes der Marktgemein-
de Thiersheim 
für 2017 lautet 
„Querbeet durch 
den Gemüsegar-
ten“. Hierzu wer-
den in Thiersheim 
seltene ausgefal-
lene Kürbis- und 
besondere Ge-
müsesorten an-
gebaut. Beson-
ders beliebt beim 
Gemüse sind 
die alten teilwei-
se vergessenen 
Sorten, wie z.B. Haferwurz, Pa-
stinaken, Lerchenzungen oder 
Dorschn, die zur Zeit eine rich-
tige Renaissance erleben. In 
vielen Gartenzeitschriften wird 
darüber berichtet, wie groß das 
Interesse an diesen alten Ge-

müsesorten ist. Natürlich wer-
den auch die üblichen Sorten, 
wie z.B. Karotten, Lauch, Kraut, 
Zwiebeln und Rote Beete an-
gebaut. Das Feld wird auch in 
diesem Jahr wieder von der 
Familie Hendel zur Verfügung 
gestellt. Das Team legt beson-
deren Wert darauf, dass nur bi-
ologisches Saatgut verwendet 
wird. Die Firma Dreschflegel 
hat sich darauf spezialisiert.

Neben dem Gemüse gibt es 
noch vieles anderes: Korb- und 
Drechselarbeiten, Gartenbän-
ke, Gartenbücher, Vogelhäu-
ser, kunsthandwerkliches Glas, 

Kräuterprodukte, 
Gewürze, Tee, 
Tr o c k e n o b s t , 
Imkerprodukte, 
Gar tenge rä te , 
Schnitzen mit 
der Motorsä-
ge, kulinarische 
Spezialitäten wie 
z.B. Apfelküchle, 
frisch gepress-
ten Apfelsaft, 
A p f e l k u c h e n , 
Apfelstrudel, Ap-
felwaffeln, Pizza 

aus dem Holzbackofen, ver-
schiedene Bratwürste, Backne 
Kniale mit Apfelmus, Liköre, 
Brotaufstriche und viele lecke-
re Sachen. Nur der Gedanke 
daran lässt einem das Wasser 
im Munde zusammenlaufen.

Dass es ein reichhaltiges Sorti-
ment am Markt gibt, zeigt eine 
Vielzahl der Anbieter, (bereits 
fast 90 angemeldet). Neben 
den Alpakas werden diesmal 
werden auch Kleintiere wie 
Hühner, Enten und Kaninchen 
vertreten sein. Für die Kinder 
wird Ponyreiten angeboten. 
Damit das Einkaufen auch be-
sonders Spaß macht, bieten 
die Organisatoren stabile Jute-
Taschen an, die man richtig 
schwer beladen kann.
	 Jürgen Bendzinski aus 
Thiersheim und Jessica Pers-
son stecken schon mitten in 
den Vorbereitungen für den 
Thiersheimer Gartenmarkt. Die 
verschiedenen Chilipflanzen im 
Treibhaus und im Freien haben 
sich prächtig entwickelt.   Der 
Chilifreund rechnet mit einer 
ausgezeichneten Ernte der 
scharfen Früchte. Natürlich 
werden neben den frischen 

Früchten auch die beliebten 
Soßen und Gewürze angebo-
ten.

Bei den Rezeptsammlungen 
dreht sich in diesem Jahr alles 
um “Pflaume und Zwetschge“. 
Heinz Eschenbeck hat sich 
wieder bereit erklärt, die Ge-
staltung der Rezeptmappen 
und Plakate zu übernehmen. 
Hartwig Küspert hat ein nettes 
Gedicht dazu geschrieben.
	 Bei einem Gewinnspiel 
können die Besucher Gemüse-
blätter zuordnen. Für die rich-
tigen Antworten, gibt es Bares 
zu gewinnen.

Der Markt findet zwischen 11 
und 17 Uhr statt. Der Eintritt ist 
frei. Die Parkplätze sind ausge-
schildert und befinden sich am 
Sportplatz Peuntweg.

Am 8. Oktober an und in der Schule in Thiersheim

9. Apfel- und Gartenmarkt
unter dem Motto „Querbeet durch den Gemüsegarten“
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Kennen Sie den Schönen von 
Herrnhut oder Prinz Albrecht 
von Preußen und Kronprinz Ru-
dolph? Die Namen bezeichnen 
keinen Schirndinger Adonis 
oder Adeligen, sondern regio-
nale Apfelsorten, die vor über 
einhundert Jahren bei uns ver-
mehrt wurden. In Deutschland 
ist die enorme Anzahl von 2.000 
Apfelsorten bekannt. Doch die 
246 Äpfel im Jahr, die jeder hier-
zulande im Schnitt verzehrt, ver-
teilen sich zumeist nur auf eine 
Handvoll Supermarktsorten, die 
aus aller Welt importiert werden.
Der Apfel ist viel mehr als nur 
eine köstliche Frucht. Schon 
seit Adam und Eva kommt ihm 
eine besondere Bedeutung zu, 
in Liedern wird er besungen, 
Aphorismen und Sprücheranken 
sich um ihn. Er ist Symbol der 
Verführung, sinnlich, rund, süß 
und saftig.Die Sonderausstel-
lung widmet sich dem Thema 
»Apfel« aus vielen Perspektiven. 
Zum Einen können Sie mehr als 

100 verschiedene Apfelsorten 
aber auch Birnen und Quitten 
sehendie in Schirnding und Um-
gebung angebaut werden, vor 
allem aber auch regionale alte 
Obstsorten. Zum Anderen wer-
den Sie auch erfahren, welche 
Initiativen zum Erhalt der Sorten 
vom Obst- und Gartenbauverein 
in Schirnding betrieben werden. 
Auch der Apfelbaum im Jahres-
verlauf, seine Bewohner und 
Nutzer sowie der Apfel in der 
Kulturgeschichte werden be-
trachtet.Darüber hinaus wird es 
einige Schmankerl geben, die 
Sie natürlich verkosten dürfen, 
wie frisch gepressten Apfelsaft 
und süffigen Apfelwein oder Ap-
felküchle, Bratapfel und vieles 
mehr. Lassen Sie sich überra-
schen.
Die Ausstellung ist vom 13. bis 
22. Oktober jeweils samstags, 
sonn- und feiertags von 14 bis 
17 Uhr und nach Vereinbarung 
zu sehen. Vernissage ist 13.10. 
um 19 Uhr.

Von Prinz Albrecht von Preußen und Kronprinz Rudolph

Apfelausstellung
des Obst- und Gartenbauvereins Schirnding

	 	 Kulturhammer
	 	  Kaiserhammer

Sonntag, 08. Oktober, 15 Uhr - € 5,- / 8,-

FIGURENTHEATER Kuckucksheim:
Jim Knopf und Lukas, der Lokomotivführer

Familienprogramm für Menschen ab 6
nach Michael Ende mit Stefan Küge

Der Briefträger bringt ein Paket nach Lummerland. Darin 
ist ein schwarzes Baby: Jim 
Knopf. Er wächst bei Frau 
Waas, Lukas, dem Lokomotiv-
führer, Herrn Ärmel und König 
Alfons auf. Schon früh darf er 
Emma, die Lokomotive fahren, 
doch weil kein Platz mehr auf 
der Insel ist, soll Emma weg. 
So verlassen Lukas, Jim und 
Emma die Insel, suchen eine neue Heimat und erleben viele 
spannende Abenteuer.

Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr - € 18,- / 14,-

ITALIENISCHER ABEND
mit I Liguriani

Folk-Weltmusik
mit Fabio (voc, viol, perc), Michel (fl), Fabio (dud),

Filippo (akk), Claudio (git)
Liguriani – das sind alte Lieder und temperamentvolle Tänze, 
Balladen, aus Ligurien, dem Piemont, ebenso wie französi-
sche und schottische Walzer. 
Das Repertoire besteht aus 
traditionellen und populären 
Liedern im ligurischen Dialekt, 
zauberhaft arrangiert voller 
Herz und Seele. Gespielt von 
bekannten Musikern der ita-
lienischen Folkszene, unver-
gesslich ist ihr mitreißender 
rhythm and groove. Der FOLKER schreibt: „Ihre Musik ist 
wie ein Erntedankfest an einem farbig-schönen Herbsttag in 
einem Bergdorf des Apennin.“

Samstag, 04. November, 20 Uhr - € 10,- / 7,-

HERBST-SOIREE
mit Akkordeonissimo Selb

Leitung von Mathias Elser)
Zwölf begeisterte Akkordeonisten aus Selb und Umgebung 
präsentieren ein Feuerwerk an klangprächtigen und ab-
wechslungsreichen Highlights 
von Klassik bis Rock, sie spie-
len die Hits von Sinatra, Clap-
ton und Jackson, Abba und 
Gilbert Bécaud, Tangos und 
Halleluja. Die Zuhörer dürfen 
sich freuen auf die erstaunli-
che Vielseitigkeit und die ge-
ballte Power der Instrumente, 
die ein sehens- und hörenswertes Klangerlebnis garantiert.
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So.,	 01.10.	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest
			   ............10:00 - Evang. Kirche Arzberg
			   ............Evang. Kirchengemeinde
		  -	 Erntedankfeier
			   ............14:00 - Gasthaus Krone Seußen
			   ............Obst- und Gartenbauverein Seußen
Mo.,	 02.10.	 Im Rahmen des Sandauer Heimatreffens:
			   ............Gottesdienst in Sandau
			   ............mit Besuch auf dem Friedhof
			   ............anschl. Mittagessen im Hotel Metternich
			   ............10:00 - Kath. Pfarramt/Heimatgruppe Sandau
		  -	 Stammtisch
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaftshaus Schlottenhof
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof e. V.
Di.,		 03.10.	 „Auf den Spuren der Arzberger Bergleute“
			   ............Geführte Wanderung -Dauer 2,5 Stunden
			   ............Gebühr 4€
			   ............14:00 - Treffpunkt: Rathausparkplatz
			   ............Geopark Bayern-Böhmen / Geoparkrangerin 
			   ............Monika Schaffer
Mi.,	 04.10.	 Obstsortenbestimmung mit Kreisfachberaterin
			   ............für Gartenkultur Claudia Büttner
			   ............16:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
So.,	 08.10.	 Gartenmarkt in Thiersheim
			   ............Garten- und Blumenfreunde Arzberg
		  -	 Herbstfest
			   ............14:00 - Spielplatz Seußen
			   ............Dorfgemeinschaft Seußen
Di.,		 10.10.	 Dias von Manfred Jobst
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Evang. Frauenbegnungskreis
		  -	 Plauderstündchen
			   ............14:30 - Jugendheim Seußen
			   ............Ökumenischer Frauenkreis Seußen
Mi.,	 11.10.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-16 erforderlich!

Do.,	 12.10.	 Bibelgesprächskreis mit Herrn Böttig
			   ............16:00 - Evang. Gemeindehaus
Fr.,		 13.10.	 Preisskat des Skat-Club Arzberg
			   ............19:00 - Bergbräu
Sa.,	 14.10.	 „Martin Luther“ - Teil 2
			   ............10:30 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Kirchenkids
		  -	 4. Arzberger Musikanten Stelldichein
			   ............19:00 - Kath. Vereinshaus „Kirchenwirt“
			   ............FGV
		  -	 „Das gibt Ärger“ - Simone Solga - Live
			   ............Eintritt Vorverkauf (im Rathaus)18,- €
			   ............Abendkasse 20,00 € 
			   ............20:00 - Festsaal Berbräu
So.,	 15.10.	 3. Antik- und Trödelmarkt
			   ............im Stodl & Alten Kuhstall
			   ............10:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
Di.,		 17.10.	 Singen mit Siegfried Schricker
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Seniorentreff/Cafe im Gemeindehaus
		  -	 Bibelkreis
			   ............19:45 - Kath. Pfarramt
Sa.,	 21.10.	 Preisschnauz der KAB
			   ............Kath. Vereinshaus
		  -	 Wanderung
			   ............Von Thiersheim zum Kleehof
			   ............FGV
		  -	 Preisrommee des Skat-Club Arzberg
			   ............19:00 - Bergbräu
		  -	 Oldie Party 70/80er Jahre
			   ............Einlass ab 19.00 Uhr - Eintritt 3,- €
			   ............20:00 - Kath. Vereinshaus „Zum Kirchenwirt“
			   ............Verein „Für Arzberg“
So.,	 22.10.	 Vorstellungsgottesdienst der Präparanden
			   ............10:00 - Evang. Kirche Arzberg
		  22.10.	 Kirchbergtreff: Vortrag von Armin Welzel
			   ............über „Häuslichen Brandschutz“
			   ............14:30 - Kath. Pfarramt
Mi.,	 25.10.	 Caritassprechstunde im Pfarramt
			   ............16:00 - Kath. Pfarramt
		  -	 Glaubensseminar: „Wie geht richtiges Leben?“
			   ............Ref. Frau Steinkirchner
			   ............19:40 - Kath. Vereinshaus
Do.,	 26.10.	 Bibelgesprächskreis mit Herrn Sauerbrey
			   ............15:00 - Evang. Gemeindehaus
Fr.,		 27.10.	 Kirchweih-Schafkopf
			   ............19:00 - TSV-Heim Seußen
			   ............Dorfgemeinschaft Seußen
Sa.,	 28.10.	 Zweitagesfahrt nach Kulmbach
		  - 29.10.	............Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
Di.,		 31.10.	 Gottesdienst zum Reformationstag
			   ............19:00 - Evang. Kirche Arzberg
		  -	 Bibelkreis
			   ............19:45 - Kath. Pfarramt
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So.,	 01.10.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Erntedank
Mo.,	 02.10.	 VHS: Selbstverteidigung für Frauen
			   ............4x Montag, Turnhalle Hbg.
Mi.,	 04.10.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Egertal
Fr.,		 06.10.	 Bürgergespräch in Neuhaus
			   ............19.00 Uhr, Café Egerstau
Sa.,	 07.10.	 FGV.Sdg u. FGV.Hbg:
			   ............Herbsttagung in Oberwarmensteinach
		  -	 VdK.Hbg: Seniorennachmittag
			   ............15.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
Di.,		 10.10.	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr
		  -	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm

Mi.,	 11.10.	 FVV: Monatsversammlung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof Zum Weißen Lamm
Do.,	 12.10.	 SL: Landkirchweihfeier
			   ............14.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
Sa.,	 14.10.	 Grün-Weiß Hbg:
			   ............Kegel-Stadtmeisterschaften
		  -	 FGV.Hbg: Wanderung Kleinsterz
			   ............Karpfenwanderweg
		  -	 ev. Kirche Sdg+Hbg:
			   ............gemeinsamer Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
Fr.,		 20.10.	 Porzellanikon: Ausstellungseröffnung „Meißen“
			   ............Ausstellung 21.10.-25.02.18
		  -	 FGV.Sdg u. FGV.Hbg:
			   ............Hutz´a Abend
		  -	 OGV.Hbg:
			   ............Herbstversammlung
Sa.,	 21.10.	 SG 1898: Kirwaschießen
			   ............ab 13.00 Uhr
		  -	 FFW.Hbg: Kirwatanz
			   ............Turnhalle Hbg.
		  -	 Grün-Weiß Hbg:
			   ............Siegerehrung Kegel-Stadtmeisterschaften
So.,	 22.10.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Gedenktag der Kirchweihe
Di.,		 24.10.	 VHS: Zumba-Kids
			   ............5x Dienstag 15.15 - 16 Uhr, Turnhalle Hbg.
Do.,	 26.10.	 Bürgerversammlung in Hohenberg
			   ............19.00 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Sa.,	 28.10.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Seniorennachmittag
Di.,		 31.10.	 Reformationsfest
			   ............mit Gottesdienst

So.,	 01.10.	 Nordbayrischer MX-Cup
			   ............Seitenwagen Veteranen Cup
			   ............KTM-Ring
Mi.,	 04.10.	 ATV - Höchstädt
			   ............Monatssitzung
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“

Sa.,	 07.10.	 TG Höchstädt
			   ............Weinfest
			   ............Rohrer´scher Schloßhof, 17:00
		  -	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Kinderbibelwochenende	
			   ............Ev.-luth. Kirchengemeinde Höchstädt 
Mi.,	 11.10.	 FGV Höchstädt
			   ............FGV Treff
			   ............Gasthof „Einhorn“, 20:00

Do.,	 12.10.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“
Di.,		 17.10.	 Sitzung des Gemeinderates
			   ............Sitzungszimmer des Rathauses, 19:30 
Mi.,	 18.10.	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Konfirmandenbaumpflanzung
			   ............Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge
Do.,	 19.10.	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Kräutergartenpflege
			   ............Kräutergarten, 16:00
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Do.,	 12.10.	 Freie Wähler; Mitgliederversammlung
			   ............20 Uhr Gasth. Schiml
Fr.,		 13.10.	 Burschenverein,  Kirwawanderung
			   ............17 Uhr beim Gasthof Schiml 

Mi.,	 18.10.	 Gebetstag
			   ............Gottesdienst in der Pfarrkirche, 19 Uhr
			   ............um die Seeligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab
Fr.,		 20.10.	 FFW Konnersreuth;  Preisschafkopf
			   ............an 4 Freitagen ab 19:30 Uhr 
			   ............17. Nov. Preisverleihung 20 Uhr 
Sa.,	 21.10.	 Teich- u. Fischereiverein; Fischmarkt
			   ............Mulzerhof von 8-12 Uhr
Sa.,	 21.10.	 BRK Altkleidersammlung

Mi.,	 04.10.	 SPD.Sdg: Stammtisch
			   ............19.00 Uhr
Sa.,	 07.10.	 Künstlerhaus: Ausstellungseröffnung Elke Schertel
			   ............15.00 Uhr, Kaffee & Kuchen
		  -	 FGV.Sdg u. FGV.Hbg:
			   ............Herbsttagung in Oberwarmensteinach
		  -	 Geselligkeitsverein:
			   ............Herbstwanderung
Di.,		 10.10.	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr
		  -	 VHS: Vortag „Rumänien-Bulgarien-Kroatien“
			   ............19.30 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
Fr.,		 13.10.	 Künstlerhaus+OGV.Sdg:
			   ............Ausstellungseröffnung Apfelausstellung
			   ............19.00 Uhr

Sa.,	 14.10.	 FGV.Sdg: Wanderung
		  -	 Grün-Weiß Hbg:
			   ............Kegel-Stadtmeisterschaften
		  -	 ev. Kirche Sdg+Hbg:
			   ............gemeinsamer Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
Di.,		 17.10.	 Gesangverein Sdg: Singstunde
			   ............20.00 Uhr, kath. Pfarrheim
Fr.,		 20.10.	 FGV.Sdg u. FGV.Hbg: Hutz´a Abend
		  -	 OGV.Sdg: Mitgliederversammlung
			   ............19.00 Uhr, Künstlerhaus
Sa.,	 21.10.	 Geselligkeitsverein: Weinabend
			   ............FC-Heim Sdg.
		  -	 SKC: Preisschafkopf
			   ............14.00 Uhr, Kegelhalle Arzberg

Di.,		 24.10.	 VHS: Vortag „Südmarokko“
			   ............19.30 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
		  -	 VHS: Zumba-Kids
			   ............5x Dienstag 15.15 - 16 Uhr, Turnhalle Hbg.
Mi.,	 25.10.	 Grenzmuseum: Vortrag „SUCHT“
			   ............19.00 Uhr, Gemeindehalle Sdg.
Sa.,	 28.10.	 Künstlerhaus: Weinprobe
			   ............19.00 Uhr
		  -	 ev. Kirche Hbg: Seniorennachmittag
31.10.              Reformationsfest mit Gottesdienst

	 	  Volkskundliches
 	  Gerätemuseum
	 	  Bergnersreuth

Mittwoch, 04.10., ab 16 Uhr

Obstsortenbestimmung
mit Claudia Büttner

Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege
Landkreis Wunsiedel

Samstag, 07.10., 10-16 Uhr

„Saatgut selbst vermehren
Samengärtnerei für den Hausgarten“

Kurs mit Barbara u. Martin Keller
von Open House, Mainstockheim

Sonntag, 15.10., 10-17 Uhr

3. Antik- und Trödelmarkt
im Stodl & Alten Kuhstall

Sonntag, 22.10., 14-17 Uhr

„Wildes Fichtelgebirge“
regional aus der Speisekammer der Natur

Kurs in Kooperation mit
der Akademie für Jagd und Natur, Wunsiedel
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So.,	 01.10.	 Erntedankfest, Familiengottesdienst
			   ............mit Kita Thierstein
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 Erntemarkt	
			   ............Markt Thierstein 
Mo.,	 02.10.	 Hauskreis, 20 Uhr	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
		  -	 Oktoberfest	
			   ............TV 1861 Thierstein 
Di.,		 03.10.	 Königsschießen, 13 Uhr	
			   ............Schützenverein Freischütz Pfannenstiel 
Sa.,	 07.10.	 Kinderbibelwochenende	
			   ............Höchstädt i.F. 
Di.,		 10.10.	 Pfarrscheunenfrühstück Thierstein	
			   ............Pfarrscheune Thierstein, 09 Uhr
		  -	 Kaffeekränzchen	
			   ............Dorfladen Thierstein, 14 Uhr
Do.,	 12.10.	 Außensprechtage AUTKOM Oberfranken	
			   ............Landratsamt Hof, 09 Uhr
			   ............Beratung für Menschen mit Autismus,
			   ............vertraulich und kostenlos
			   ............tel. Terminvereinbarung 09572/609 66-0
		  -	 Rentensprechtag	
			   ............Rathaus Thiersheim, 14 Uhr
		  -	 Sitzung des Marktgemeinderates, 19:30 Uhr	
			   ............Markt Thierstein 

Fr.,		 13.10.	 Preisschafkopf und Rommeturnier, 19 Uhr
			   ............FGV, Ortsgruppe Thierstein 
Sa.,	 14.10.	 Preisverteilung mit Königsproklamation, 19:30 Uhr
			   ............Schützenverein Freischütz Pfannenstiel 
Mo.,	 16.10.	 Jahreshauptversammlung	
			   ............Freie Wählergemeinschaft Thierstein 
Di.,		 17.10.	 Kirchenvorstandssitzung, 19:30 Uhr	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Fr.,		 20.10.	 Preisschafkopf, 19:30 Uhr	
			   ............Zentralverein Thierstein e. V. 
Sa.,	 21.10.	 Kirchweih-Party	
			   ............TV 1861 Thierstein 
		  21.10.	 Thiersteiner Kirchweih	
		  - 23.10.	............Markt Thierstein 
		  -	 Kirchweihabend	
			   ............Zentralverein Thierstein e. V. 
So.,	 22.10.	 Kirchweih-Gottesdienst Thierstein, 09 Uhr	
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Di.,		 24.10.	 Pfarrscheunenfrühstück Thierstein	
			   ............Pfarrscheune Thierstein, 09 Uhr
Fr.,		 27.10.	 offene Vorstandssitzung mit Bürgergespräch
			   ............, 19:30 Uhr - siehe Tagespresse 
		  -	 Hutzenabend	
			   ............FGV-Heim, 19:30 Uhr
Di.,		 31.10.	 Reformationsfest-Gottesdienst Thierstein, 18:30 Uhr
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein

So.,	 01.10.	 Erntedankfest, Familiengottesdienst
			   ............mit Kita Thierstein
			   ............Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Sa.,	 07.10.	 FGV Thiersheim, FGV-Kids: 
			   ............Familienwanderung
So.,	 08.10.	 9. Thiersheimer
			   ............Garten- und Apfelmarkt
Do.,	 12.10.	 Deutsche Rentenversicherung: 
			   ............Sprechtag (tel. Voranmeldung notwendig)

Di.,		 17.10.	 Marktgemeinde: 
			   ............Gemeinderatssitzung
Do.,	 19.10.	 Schachverein: 
			   ............Vereinsblitzmeisterschaft 4. Runde
		  -	 FGV Thiersheim: 
			   ............Wanderung mit Gerhard Schmidt
Fr.,		 27.10.	 Obst- und Gartenbauverein:
			   ............Herbstversammlung
Sa.,	 28.10.	 FGV Thiersheim + FGV Grafenreuth: 
			   ............Gemeinsamer Heimatabend
			   ............Weißes Ross, 19:00 Uhr
Di.,		 31.10.	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde: 
			   ............Feiertag zum Reformationsjubiläum
			   ............Familiengottesdienst um 10:30 Uhr
			   ............anschließend Gemeindefest

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für Ihre Werbung, egal ob im 
gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung errei-
chen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden alle Inhalte 
auf buergerbote.de viele unter facebook veröffentlicht. Wir bieten 
Ihnen preisgünstige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel 
bei individueller Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fra-
gen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de

 ThiersteinThiersheim
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Im Rahmen der CISV Germa-
ny, Chilrdren`s International 
Summer Villages, eine ehren-
amtliche Organisation, die sich 
für weltweite Freundschaften 
zwischen Jugendlichen einset-
zen, waren die beiden Dänen 
Villars Weile und Kasper Fran-
berg bei Familie Stegemann in 
Thiersheim zu Besuch. Die bei-
den 11-jährigen Jungs blieben 
zwei Tage in Thiersheim und 
besuchten dann ein Camp am 
Ammersee. Vielschichtige Er-
fahrungen aus pädagogischen, 
kulturellen und sportlichen 
Aktivitäten prägen das Leben 
im Village, wobei der Schwer-
punkt in der Zusammenarbeit 
und dem kulturübergreifenden 
Leben liegt. Der 11-jährige 
Thiersheimer Max Stegemann 

wird dann im Dezember für vier 
Wochen ein Camp in Costa 
Rica besuchen. Bürgermeister 
Bernd Hofmann freute sich 
über den Besuch und machte 
Werbung für die Region, um 
hier einmal einen Urlaub, auch 
zusammen mit den Eltern, zu 
verbringen.

Das Foto zeigt von links die 
beiden Dänen Villars und Kas-
per (mit der dänischen Flagge), 
Bürgermeister Bernd Hofmann, 
Frank Stegemann mit seinen 
beiden Kindern Tim und Max 
(mit der deutschen Flagge).

Chilrdren`s International Summer Villages

Dänen in Thiersheim
Ein Projekt für weltweite Freundschaften

Weinprobe
Künstlerhaus Schirnding, 23.10., 18.30 Uhr

mit dem Team der Weinhandlung Achatz aus Waldsassen

Eine kleine Weinreise führt Sie von Deutschland nach Itali-
en. Wissenswertes und Interessantes über Anbaugebiete, 
Weinsorten und vieles mehr erwartet die Besucher bei der 
Verkostung von ca. 10 verschiedenen Weinen. Leckere Häpp-
chen und musikalische Unterhaltung runden den genussvollen 
Abend ab.
Die Teilnahmegebühr beträgt EUR 20,- Te
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In den Fächern Musikalische 
Früherziehung und Ballettun-
terricht für Kinder sind noch 
Plätze frei.

Der Ballettunterricht für die 
Kinder im Vorschulalter findet 
statt am Montag um 14.00 im 
Ballettraum in 
der ehemaligen 
Mittelschule.
Die Gruppe der 
Früherz iehung 
erstes Unter-
richtsjahr trifft sich am Dienstag 
im katholischen Kindergarten 
um 15.15 Uhr. Interessenten 
für diese Fächer sind herzlich 
eingeladen den Unterricht zu 
besuchen und sich direkt vor 
Ort zu informieren.

Am Freitag Nachmittag ist un-
sere neue Lehrkraft im Fach 
Akkordeon Frau Viktoria Ober-

maier in Arzberg. Leihinstru-
mente stehen zur Verfügung. 
Der Unterricht im Fach Schlag-
zeug und Percussion bei Klaus 
Rosner findet am Montag statt.

Weitere Informationen und 
Beratung erhalten Sie vom 

Musikschul le i-
ter Thomas Pitzl 
am Montag und 
Mittwoch von 14 
bis 18 Uhr unter 
den Rufnum-

mer 09233/714036 oder privat 
09231/879799.

An dieser Stelle möchten wir 
Sie noch auf eine Terminver-
schiebung aufmerksam ma-
chen:
Der Jazzabend der Musikschu-
le mit der Band JAZZ LIVE im 
Oktober wir auf einen späteren 
Zeitpunkt verlegt.

Neues aus der Sing- und Musikschule der Stadt Arzberg

Noch freie Plätze
in den Anfängergruppen
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Nach längerer Überlegung und 
einer fertig ausgearbeiteten 
weiteren Veranstaltungsidee 
haben sich die Höchstädter 
Wirtsleute doch für eine zweite 
Auflage des „Höchstädter Hap-
pen-Hoppings“ entschieden. 
Termin ist Samstag, 28. Okto-
ber. Auch das Veranstaltungs-
konzept ist weitgehend gleich. 
Lediglich der Hauptpreis der 
Verlosung ist neu: Die fünf 
Höchstädter Gastwirte richten 
gemeinsam für den Gewinner 
eine Party für 15 Personen aus.

„Einen Pferdefuß haben wir 
noch“, bekennt Organisator 
Martin Schikora. Bis auf den 
Auftritt der Hauptband – wie im 
Vorjahr spielt zum krönenden 
Abschluss in der Bugatti-Bar 
die „Geile Zeit“ – fehlen noch 
die Einzelkünstler, die in den 
Gaststätten die Gäste unterhal-
ten sollen. „Nur vom Band wol-
len wir dort nicht spielen.“ Aber 
ein im Vorjahr spielender Allei-
nunterhalter hat aufgehört, an-

dere sind nicht frei und wiede-
rum andere rufen extrem hohe 
Preise auf. „Wir wollen das 
Preisniveau unbedingt gleich 
halten.“ Und deshalb können 
sich Musiker, die von 18 bis 22 
Uhr die Gäste zu einem fairen 
Preis unterhalten wollen, bei 
den einzelnen Gaststätten 
melden: Gasthof Rotes Ross, 
Telefon 0170/3883274; Land-
gasthof Reichsadler, Telefon 
0160/93989398; Gasthof Ein-
horn, Telefon 0176/63116258; 
Berggaststätte Schlosshügel, 
Telefon 0160/1101602. Im 
Gasthaus der Familie Küspert 
kommt die Musik wegen der 
kleine Gaststube auf alle Fälle 
vom Band.

Der Grundgedanke der kulina-
rischen Kneipennacht ist nicht 
wie andernorts das Happening 
und die lange Nacht in den ein-
zelnen Gaststuben, sondern 
vielmehr das kulinarische Vie-
lerlei, das es in der 1200-Ein-
wohner-Gemeinde Höchstädt 

gibt. „In jeder unserer fünf 
Gaststätten gibt es einen klei-
nen Happen zum Einheitspreis 
von 3,90 Euro“, beschreibt 
Schikora. „Davon soll man gar 
nicht satt werden.“ Vielmehr 
sollen die Gäste während des 
„Hoppens“ durch die Gemein-
de – ein Kleinbus fährt die 
Partygänger durch das lang-
gezogene Straßendorf – überall 
einen Happen essen können.

Um 23 Uhr läuten die Wirtsleu-
te in den einzelnen Gaststätten 
wie früher in den britischen 
Pubs dann zur „Last Order“. 
Die können die Gäste noch 
in aller Ruhe austrinken und 
dann zieht der Tross Richtung 
Dorfmitte, wo in der Bugatti-
Bar die Partyband „Geile Zeit“ 
aufspielt. Bandleader Alexan-
der Frenzl hat mit seiner Band 
schon im Vorjahr die Kult-Lo-

cation zum Beben gebracht. 
Kein Wunder, mit Marc Vogt-
mann am Bass hat die Band ei-
nen waschechten Höchstädter 
dabei – das ist für alle fast ein 
Heimspiel.

In den frühen Morgenstunden 
– der genaue Fahrplan wird 
erst nach Redaktionsschluss 
festgezurrt – fährt dann auch 
wieder ein Nightliner die Par-
tygäste nach Hause. „Lediglich 
auf den Zubringer-Bus vor der 
Veranstaltung haben wir ver-
zichtet. Der wurde im Vorjahr 
so gut wie gar nicht frequen-
tiert“, sagt Schikora. Neu ist in 
diesem Jahr der Hauptpreis: 
Der Gewinner der Verlosung 
wird gemeinsam mit 15 Gästen 
von den Höchstädter Gastwir-
ten mit Essen, Getränken und 
Partyequipment bewirtet.

Ein kulinarisches Allerlei

Wiederauflage des „Höchstädter Happen-Hoppings“
Der Gewinner der Verlosung bekommt eine Party ausgerichtet.

Songbridge & Chambers
03. Dezember, 17 Uhr, St.-Ägidien-Kirche Thiersheim

Nach dem einschlagenden Erfolg im Mai 2015 mit Kathy Kelly, 
startet der Gospelchor Songbridge in seinem 20. Jubiläums-
jahr ein weiteres aussergewöhnliches musikalisches Highlight.
Zusammen mit den jungen Philharmonikern Köln - genannt 
die Chambers - gibt es einen Ohrenschmaus, den man  sei-
nesgleichen im Landkreis suchen muss. Klassik und Gospel 
in einem, in einem auch schon vorweihnachtlichem Konzert.
Der Vorverkauf ist bereits angelaufen. Te
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ARZBERG: Ab montags, 16. 
Oktober, 14:30 - 17:30 Uhr, 6x 
startet der Kurs „EDV-Grundla-
gen für Spätstarter“ mit Dietmar 
Salzburg. Für Teilnehmende 
der Generation 55 plus. Noch 
immer stellen Computer & Co. 
für etwas ältere Menschen eine 
neue Herausforderung dar. Da 
wollen wir die Hemmschwelle 
nach unten fahren! Das heißt: 
In ruhigen Lernschritten und 
verständlich erklärt, zeigt der 
Kurs den Umgang mit Maus 
und Tastatur, was Ordner, Da-
teien, Fenster und Speicher-

medien sind. Am Ende sind alle 
in der Lage, Dokumente zu er-
stellen und sie auszudrucken, 
sprich beim Thema Computer 
sind Sie jetzt dabei!

Der Workshop „Nicht auf den 
Mund gefallen“ - Die eigene 
Meinung selbstbewusst ver-
treten findet am Samstag, 21. 
Oktober von 10 - 14:30 Uhr 
mit Hildegard Kern statt. Wenn 
Sie in Diskussionen immer den 
Kürzeren ziehen, wenn Ihnen 
die Argumente immer erst zu 
spät einfallen, dann ist dieser 
Workshop genau das Rich-
tige für Sie. In praktischen 
Übungen lernen Sie, Ihre Mei-
nung freundlich, aber sicher 
und selbstbewusst zu vertre-
ten.

„Zumba“ startet mittwochs, ab 
11. Oktober, 19:15 - 20:15 Uhr, 

8x mit Tanja Regnet. Zumba 
ist derzeit wohl das Workout 
mit dem größten Spaßfaktor. 
Mitte der 1990er in Kolumbien 
entstanden, kombiniert Zumba 
lateinamerikanische Rhythmen 
aus Reggaeton, Salsa, Meren-
gue und Cum-
bia mit fitness-
o r i e n t i e r t e n 
Tanzchoreogra-
fien. Trotzdem 
gilt: Man muss 
in keinem Fall ein zweiter Mi-
chael Jackson sein, um mitzu-
machen! Viel viel wichtiger ist 
der Spaß an Musik und Bewe-
gung.

„Wing Tsun für Kinder von 6 - 
10 Jahren“ beginnt mittwochs, 
ab 04. Oktober, 16 - 17 Uhr, 4x 
mit Michael Stopp. WingTsun 
bietet realistische Selbstvertei-
digung und Selbstbehauptung, 
die für jeden funktioniert, ohne 
sich auf seine Körperkraft ver-
lassen zu müssen oder zu wol-
len. WingTsun ist eine persön-
liche Weiterentwicklung. Durch 
das natürliche Bewegungs-
konzept wirkt sich WingTsun 
positiv auf den Bewegungs-
apparat und auf die Gesund-
heit aus. Dadurch erreicht man 
eine bessere Lebensqualität. 
WingTsun ist daher der per-
fekte Ausgleich zu fehlender 
oder einseitiger Bewegung, 
Stress, Mobbing. Es ist vielfäl-
tig, macht Spaß und ist für alle 
Altersgruppen gleichermaßen 
geeignet.

„Yoga meets Pilates für Mutter 
und Kind“ beginnt dienstags, 
10. Oktober, 14:30 - 15:15 Uhr, 
5x mit Carola Röder. Spiele-
risch werden in diesem Kurs 
die Grundelemente des Yoga 
und Pilates vereint. Mit „Vor-
bild-Coach“ Mama macht der 
Kurs gleich noch mehr Spaß 
und kleine Partnerübungen und 
Massagen werden zusammen 
durchgeführt. Auf einfache Wei-
se werden die Körperhaltungen 

durchgeführt, wobei auch mal 
das eine oder andere „Hilfs-
mittel“ hinzugezogen wird. So 
ist die „Katze“ viel anschau-
licher durchzuführen, wenn 
man eine vor sich hat - natür-
lich als Stofftier. Spannung und 

Entspannung, 
Übungen aus 
dem „Power-
house“, die an 
die Ballettschu-
le anlehnen, 

dazu kleine Atemübungen und 
Phantasiereisen bringen einen 
Einblick in die Welt des Yo-
ga und Pilates. Koordinative 
Übungen runden das Ganze 
ab. Für Kids ab 7 Jahren.

Der Workshop „Von ruhelosen 
Nächten zu süßen Träumen“ 
findet am Samstag, 28. Ok-
tober von 10 - 14:30 Uhr mit 
Hildegard Kern statt. Wieder 
richtig gut schlafen - das ist 
für viele Menschen ein Traum. 
Und diesen Traum können Sie 
sich erfüllen. Hier werden Ihnen 
wertvolle Tipps aus der Natur-
heilkunde und der alternativen 
Medizin gegeben, damit schlaf-
lose Nächte für Sie der Vergan-
genheit angehören.

Der Vortrag „Homöopathisch 
begleitet durch die Wechsel-
jahre“ mit Kerstin Pittroff-Wun-
derlich findet am Dienstag, 17. 
Oktober von 19 - 20:30 Uhr 

statt. Bei dieser Veranstaltung 
werden Ursachen und Sym-
ptome von Wechseljahresbe-
schwerden erarbeitet und die 
Wirkungsweise verschiedener 
homöopathischer Einzelmittel 
besprochen. Außerdem wer-
den noch zusätzlich unterstüt-
zende Maßnahmen erörtert.

Der „Kochabend für Männer- 
Familiengeheimnisse der italie-
nischen Küche“ findet am Frei-
tag, 20. Oktober von 19 - 22 
Uhr mit Ute Pausch statt. Eine 
Reise durch traditionelle Fami-
lienrezepte - Slow Food das 
glücklich macht. Genießen wie 
bei der italienischen Nonna.

„Kleine Schätze zur Pflege un-
seres größten Sinnesorgans“ 
findet am Mittwoch, 18. Ok-
tober von 19 - 22 Uhr statt. 
Unsere Haut ist mehr als nur 
eine Hülle. Sie nimmt Berüh-
rungs- oder Schmerzreize auf, 
reguliert die Körpertemperatur, 
schützt vor Sonnenstrahlen 
und besitzt eine Abwehr gegen 
Fremdkörper. Sie leistet En-
ormes und wird zudem durch 
schädliche Umwelteinflüsse 
täglich Stress ausgesetzt, wes-
halb sie es liebt, wenn wir sie 
mit wunderbar duftenden und 
pflegenden Essenzen verwöh-
nen. Natürliche Inhaltsstoffe 
stehen dabei ganz oben auf 
ihrer Wunschliste, weil Natur-
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kosmetika die Eigenaktivität 
unserer Haut vitalisiert und un-
terstützt. Es werden an diesem 
Abend einige wertvolle Schät-
ze, die unsere Haut schützen 
und pflegen, hergestellt.

„5-Minuten Make-Up leicht ge-
macht“ findet am Donnerstag, 
12. Oktober von 19 - 22 Uhr 
mit Franziska Hasselbacher 
statt. Was brauche ich für ein 
5-Minuten Make-Up? Was hat 
eine gute Hautpflege mit einem 
schönen Make-Up zu tun? Wie 
schminke ich mich und schaue 
immer noch natürlich aus? 
Nach einem Beauty-Check 
Up lernen Sie, sich richtig und 
schnell zu schminken.

THIERSHEIM: Kangatraining 
ist ein Sport, der genau auf die 
Bedürfnisse der jungen Mamis 
und Babys abgestimmt ist. Die 
Mutti wird rundum fit und das 
Baby kuschelt mit ihr und ge-
nießt es, die Nähe zu spüren. 
Der Kurs findet ab dem 27. 
September jeweils von 11 - 12 
Uhr in der Schulturnhalle in 
Thiersheim an 8 Vormittagen 
statt.

Zur Entspannung bietet Carola 
Röder einen Hatha-Yoga Kurs 
an. Durch Yogaübungen, den 
sog. Asanas, werden Kraft, Fle-
xibilität und Gleichgewichts-
sinn trainiert. Verspannungen 
werden gelöst und Stress wird 
abgebaut. Der Kurs beginnt 
am 28.09. um 18 Uhr im Kath. 
Pfarrheim und findet an 10 
Abenden statt.

Bewegung tut gut - ein Kurs für 
Teilnehmer, die sonst nicht so 
gerne Sport treiben beginnt am 
28. September und findet im-
mer donnerstags an 5 Abenden 
jeweils von 19 - 20 Uhr in der 
Schulturnhalle in Thiersheim 
unter der Leitung von Karin 
Lang statt.

Älter werden und trotzdem fit 
bleiben. Stuhlgymnastik - die-
ser Kurs richtet sich an alle 
SeniorInnen mit oder ohne Ein-
schränkungen, die nicht mehr 
so gut zu Fuß sind. Bei rhyth-
mischer Musik werden Motorik 
und Beweglichkeit mobilisiert. 
Der Kurs findet ab dem 5. Ok-
tober von 17 - 17.45 Uhr an 8 
Abenden unter der Leitung von 
Carola Röder statt.

Zum Apfel- und Gartenmarkt 
unter dem Motto „Querbeet 
durch den Gemüsegarten“ 
wird am 08. Oktober ab 11 Uhr 
auf das Schulgelände eingela-
den. Bei einer Apfelausstellung 
können die Besucher viel Wis-
senswertes über die Früchte 
erfahren. Ein Sortiment alles 
rund um den Garten wird ange-
boten. Viele Leckereien laden 
zum Probieren ein.

Patchwork-Wendequilt “Sand-
uhr” - mit dieser Technik schla-
gen wir zwei Fliegen mit einer 
Klappe, denn auf beiden Seiten 
entsteht das gleiche Muster 
und der Quilt wächst mit jedem 
fertigen Teil. Der Kurs unter der 
Leitung von Birgit Höllering fin-
det an zwei Nachmittagen ab 
dem 20. Oktober jeweils von 
15.30 Uhr bis 20 Uhr im ehe-
maligen Schulhaus in Grafen-
reuth statt.

Beim Kurs Naturkosme-
tik selbstgemacht werden 
wundervoll duftende Pfle-
geprodukte aus natürlichen 
Rohstoffen und Kräutern her-
gestellt. Der Kurs findet am 
Mittwoch, den 24. Oktober um 
19 Uhr im ehemaligen Schul-
haus unter der Leitung von 
Beate Kastner im ehemaligen 
Schulhaus in Grafenreuth statt.

Machen Sie sich fit - nicht nur 
für die Erkältungszeit lautet 
der Vortrag von Birgit Kuchen-
reuther, der am 25. Oktober um 
19 Uhr im Schulhaus in Thiers-
heim stattfindet. Wie stärkt man 
das Immunsystem? Was kann 
man tun, um im stressigen All-
tag aktiv und leistungsfähig zu 
bleiben. All dies erfahren Sie an 
diesem Abend.

Wenn Sie gerne einmal Fleisch, 
Wurst, Fisch, Gemüse oder 
Käse selber räuchern wollten, 
dann haben Sie am 26. Okto-
ber um 19 Uhr im ehemaligen 
Schulhaus Grafenreuth unter 
der Leitung von Tanja Meier die 
Gelegenheit.

Am 27. Oktober um 19 Uhr 
werden unter der Leitung von 
Christa Frank in der Grund-
schule in Thiersheim Filzsitz-
kissen oder Taschen aus Filz 
in trendigen Farben und indivi-
duellem Design hergestellt. Der 
Kreativität sind hier keine Gren-
zen gesetzt.

Ein Schnupperreitkurs für Kin-
der ab 6 Jahren findet am 2. 
November 2017 von 10 - 15 
Uhr im Reitsportzentrum Wam-
pen statt. Die junge engagierte 

Reitlehrerin Fabienne Tandler 
kann bestens mit Kindern und 
Pferden umgehen. Nach etwas 
Theorie dürfen die Teilnehmer 
beim Pferdeputzen helfen und 
den ersten Ritt wagen.

Ein Herbstreitlager im Reit-
sportzentrum Wampen findet 
ab dem 30. Oktober von Mon-
tag - Freitag jeweils von 8.30 
bis 16.30 Uhr statt. Jeder Tag 
beginnt mit einem gemein-
samen Frühstück, dann ist Rei-
ten angesagt. Nach der Stär-
kung durch ein Mittagessen 
wird es mit Spielen, Ausflügen 
etc. bestimmt nicht langweilig. 
Es wird mit und ohne Sattel 
geritten, die Pferdepflege und 
Spaziergänge mit den Pferden 
runden das Programm ab.

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, Tel. 
09233-77422-31, 09287-80051-
20 - Hohenberg/Schirnding, Hei-
ko Kupfer, Tel. 09233-7711-24 
- Thiersheim, Heidi Benker, Tel. 
09233-774220, Fragen/Anregungen 
Margit Hofmann, Tel. 09233 / 8352.
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Ihre Kleinanzeige im 
BÜRGER-Bote

Immobilien
Vermietungen
Mietgesuche
Wohnungen

Verkäufe
Informationen unter:

www.buergerbote.de
redaktion@buergebote.de

Ihre Anzeige im 

BÜRGER-
Bote

redaktion@buergerbote.de



Aufgrund der großen Nachfra-
ge bietet das Gerätemuseum 
einen weiteren Wildkochkurs 
mit Beate Roth in Kooperation 
mit der Akademie für Jagd und 
Natur in Wunsiedel an. 

Obwohl fettarm und gut be-
kömmlich, kommt Wild im Ge-
gensatz zu anderen Fleischs-
orten in Deutschland selten 
auf den Tisch. Weniger als ein 
Prozent des gesamten Fleisch-
verbrauchs entfällt auf die ver-
schiedenen Wildarten.
Wild ist mager und enthält viel 
Eiweiß, zahlreiche B-Vitamine 
und Mineralstoffe. Vor allem 
die Spurenelemente Eisen, 
Zink und Selen machen Wild-
bret ernährungsphysiologisch 
wertvoll. Wildtiere haben über-
wiegend Muskelfleisch und 
sind dadurch bekömmlich und 
leicht verdaulich. Wie Fisch 

enthält Wild ungesättigte Fett-
säuren. Diese wirken vorbeu-
gend gegen Herzinfarkt und 
Gefäßerkrankungen. Außer-
dem gilt Wildbret als unbela-
stet, da sich die Tiere natürlich 
ernähren und dadurch keine 
schädlichen Fremdstoffe in das 
Fleisch gelangen. Es ist also 

frei von Mastfutter, Hormonen 
und Medikamenten.
Beate Roth wird ein ganzes 
Menü mit vier Gängen zube-
reiten, Wildburger, ein Stein-
pilz-Süppchen mit Rehspie-
ßen, Hirschrücken im Salzteig 
mit Schokosoße und zum Ab-
schluss ein Baumkuchen-Par-

fait mit Vogelbeeren. Das Wild 
stammt selbstverständlich aus 
heimischen Revieren.

Natürlich gibt es zu allen zube-
reiteten Gerichten die Rezepte 
und darüber hinaus noch viele 
Tipps und Tricks.

Der Kurs am 22.10. im Geräte-
museum Bergnersreuth kostet 
30,00 Euro und beginnt um 14 
Uhr. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Noch sind einige we-
nige Plätze frei. Anmeldungen   
unter sind unter der Telefon-
nummer 09233-5225 möglich.

Kochkurs mit Beate Roth

„Wildes Fichtelgebirge“
Regional aus der Speisekammer der Natur
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Redaktionsschluss für 
die November-Ausgabe:

Mittwoch

11.10.


